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Beilage za Rr . 72
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Karlsruhes Z s l ß i ; n K

HubscriPtinns - ^ LreiATl

^ i 1k 6 n

mir 861 N6N Denkmalen ,
in 26 maleriscbe » Vnsiebteir

v 0 »

k . ÜL6LK ^ 8 . Iliiüses vivo k. kllökALvi ,
ttrokitekts ».

Vorstebenäo ävutsebv Künstler unternsbmen rm
labro >81 >) von Iloin aus eine Krise naeb . Oiie -
ebenlan8 , um , wie trüber äen vömiscben , sosueb
äen grieeliiscben 8t )-l aus «len Alonumenten selbst
Kennen ^u leenen ; sie verweilten äel '

swegen bau ^ t-
säebiieb un «lei » Orte , wo einst äie Kunst voixüg -
Keb blülrto unä noeb jerit äie meisten Deberreste
H>rangen — 2 » ^ tlien , unä steilen nun dessen in¬
teressant « Oegenä unä seltene Alarmor -LIonumente ,
wie sie sielt noeb vrbalten , in gegenwärtigem
lin ^ ler - Werke vor iWgen . Die verseliieclenen
8 >an8j,unkte lüi ' äie Lnsiebten wuräen so gewäblt ,
äats «ins Oanrie ein alles 8ebenswüräigs in sieb
tassencles Kanore -na ausmscbt , oline äureb unwe -
sonklicbmo Klätter vermebrt 2n se/n : äie 8taät
selbst mit äer ^ -eeo ^ olis in sieden Dau ^ t-Lnsiebten
nnä von jeävm beäeutenäen Llonumevte besonäore
^ »siebten . Kämlieb ;

1 . Lilien von (lei- Wost - kieite , wie men es vom
Knaus kommenä Zuerst eibliekt .

2 . l^örälicbe Lnsiekt , vom kul 'se äes Lnebes -
mus aus . -

3 . n . 4 . Oestlicko , aus äen sogenannten Osrten
äer Venus .

5 . u . b . 8üäb .ebe - vom LIsnuwenle äe» Kbilo -
xa^ rus.

7. Die Leeoxolis von Westen .
ö . Dieselbe von 8üä -Westen .
y . Dieselbe voir Lüä- Osten .

10. Dis Kro^ läen.

vr . Westucbe Krönte äes Mnevven - Kemyel »
(Ksrtbenon ) .

l2°. Oestlicber Vlieil äesselben .
» 3 . Das Kr 'ecbteum mit äem 'KomHel äer Vlinc/i

vs Kolias , um ! äem Kanäroseüm .
14 . Westlicbe krönte «'es lbekeus -1 em ^ els.
iZ . Dessen süäliebe 8eite .
16 . Kortieus äes Lngustns .
» 7 . 8toa (ouor olvmxiscber äupitors -l 'etnpel) . '
18 . Denkinsl cles K^sikrstes (Katerne äel De>

mostbenes ) .
ry . Winätbnrm .
20 . 1'bor Kobueistrs .
21 . Kriümpbbogen Daärian 'sV
22 . 8äulen Daärian ' s (KantboOn) ^ "
23 . Kbeater äes Deroäes Ltlicusr . , ,
24- Dasselbe von innen , nät 8er Lnsirlrt riaskl

äem Nusenm .
2Z .

' i 'em^ el 8er Mberva §un !ss-.
2Ü . l enijisl 8ks Jupiter Kanbeil « eins ant krSginsl,

(vis rwei körte» lekipÄ , ob sie ' gleiob eigontlielr
nickt rn 8en Ilsnlrmalvn Vtbens coboron , zlsubtems »
llocir-, ibrer ßuten Lrliatinu ^ nr. 8 4er biaekbarsckat!
wegen , ii'»Alieb aureiben ru könnrnL

Dnrcb äie FeALnseitiZen VnterstüirinnZen uncl
Aemein »ebsstiicben DeivebtiFUnAen an Ort u . 8teile
erlneiten 8is 2ercbnun ^on ciie Arükste Oenauigkeit ;
bei 8er Lutnabme 8er Nonnmente kamen 8em L-u-
Kenms/se pünktbcbe Vennessun ^sn iiu Dulle , um
8ie strengste lliebkigkeit aller Vorbaltnisse -!n ver¬
bürgen , un8 mit gleicber 8orgtaltlassen nun genannte
Künstler 8ie Kielten steeben , welebs ( seobs aue-
genommon) « Ile - ^ ul's lang sin8 8ie wer -
clencbesem beclsutenäen K 'ormats gemuts , autclus
Vusgeiübrteste bsbanclelt .

Das OanLe tbcilt sieb in Z Dette , äie in mälsi -
gen Zeiträumen einsttüer tolgen sollen . Dm äas
wissenscbastliebe Interesse 8es Werkes ru erbö -
ben , sclielst sieb äemsolben ein auskübrlieber Devt
an , Verfertigt unter äer Direktioir kr . KrellLrrb
(gebeimem Dotratb unä krotessoL ru Deiäelberg " ,
unä mit Lnmvrkungon von 8emselben bereiebert .
Einstweilen alter wirä je äer einzelne » klatte eine
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kunsy LrklänunA keigeleZt : , soviokl dculsck als
kisnLÜsisck , vis »uck der ekou erväkiiic Ivxi io
kciden 8prsvkcn crsckcim .

Ilcksn » k!ivk sxistiit süsser dem Ällavk'rcsrcrr nock
Kein vviisländiAes Iiupker ->iVerk ükov Lilien ( Dod -
ruc// ^iekt nur einige Û risickloii davon ; /c / kor/ ver¬
dient kleine Lrväknun «) , vind vor erstores kennt ,
vve ;is , dais es .nur uer arekkektoniseken ^ usmes -
snn ^sn v/sZen nu sckät ^en , dnl's skev die daiin
keiindiickon ^erspcküvisckcn ^ nsiekten klein mid
odevilseldiek sinel. Lire » so Müssen 6!« Vednlen
.Oo/krseÜ

'r den i'ül'sen snsßvtükuien ItlsUeru .dos gs -
^ ünvärUAen Dierkes nacksteken , - viv siel » das
Lukkknm iiald ükereeuAen viril . Dieklerausgeker
»lauben daker einer ü//FemcinFll/! .iLrFc.i ^ uinsirme
um sy Mein ' Aeivil

's se ^n ?.u können , als sie einen
alle 6eki ! i!e ! e ansjiie .ekenden Gegenstand so uni -
Ktsseizd vorieZen , daks snvokl 6er Inekiisker , als
der tiefere llenncr nnd Gelekrte kekriediAt vsr -
den . Besonders aller Kokken sie , «Isis ikr Ilnter -
nekmev , als das erste 6er ^ rt in Demsckland ,
von 6en vaterlandisokon Ilunstkreunden rkätiA un-
terstülut verde . damit es nickt sckeine , als liätten
«Ke LnKiLväer lür innner das Monopol üker Grie -
ckeplavds linnstsekätre ^epaektel .

Avr 8nkscrip >inns -? reis keträ ^ t isi rkein . Onl -

dev per Dekt , «len k ext niitZereeknet . Die erste

Blatte , von Lsir 'kfiac/r gestöcken , ersckeint in 3

Moenahe » , und v il k! , vre alle ükrigen , die kür sink

HM Ganges snsmaeken , sock einzeln iru 4 ( lulden

, s Nreutser ( Luliscriptions - l ' ieis ) ak » oZoken . ( Ls

verstellt siek , dai 's den auf das ^ an2L W erk 8uk -

scrikirenden die krükern .̂ Kdl üoke ^ urüekFeleZt
verden .) 8ie stellt den / inküclt von Wken vor ,
v elcleer den vom Dskeit koinmenden k'remden r:u -

erst vkerrssckt ; vorn ganz . nake der kerrliek er -

kalteme ^ keseus - 'Bempel , kintvr velekem siek die

keuätze 8tüdt am nürdlieken .gekkan ^ e der Û eropo -

Zis kinsukriekt ; snk lei/ . terer der I 'empel der Mi¬

nervas das Lreektdeum und die Brop ) ' Kien , und vor

diesen der ^ reopszns ; den Hintergrund seldiekst

der H ^ meltus .
Mgn sukscrikirt 2n liarlsrnke keim Likliotkokur

des Nuseums ( täglick von n kis 12 kkr ) , und 2U
Mannkeim kei er Mit 2oo 8uk -
scrikemen vird die 8ukserij,tion geseklossen .

Sfftnburg . kFrüchte - Versieiser >ing . H Auf
höher « Anordnung werden am r§ . d . M . , Morgens 10 Uhr,
hei Unterzeichneter Stelle 6 Fnl . Weizen , iü Frtl . Halbwci -

zen , 44 Frei . Molzer und 2 Frrl . Ackerbshncn versteigert ;
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

L>ffenburg , den 8 . Mär » 1822.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Abele ' .

Baden . UFrüchte - Dersteigerung . ^ ^ Mge bLch«
strr Weiiung werden von dem diesseitigen Fruchtvorrath

»So Mlkr , Korn und
70 — Spelz

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden , und wer¬
den daher die Liebhaber eingeladen , sich zu dieser Verhandlung
Dienstags , den 2 . April , Vormittags 10 Uhr , rmf dein dies¬
seitigen Speicher ein finden zu wollen.

Baden , den 8. Mä ?z 1822.
Großhcrzogliche Domainenverwaltung .

Hugcnesr .

Bruchsal . ( Fr ü ch te - Ver st ei geru n g. ^ Zufolge
hoher Anordnung werden von den hiesigen herrschaftlichen
Fnichtvorräthcn - 0 Malter Korn , 200 Malter Dinkel , ro»
Maker Gerste und 100 Malter Haber

Mitwoch , den 27 . März d. I . , Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Gwßherzoglichen Fruchtspeicher dahier , unter Vorbe¬
halt hoher Ratifikation und gegen baare Zahlung beim Abfas¬
sen , öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit Mgela -
Len werden

Bruchsal , den 7 . März 1622.
Großherzogltche Domanialvrrwaltung .

Sold .
Breiten . ( Früchte - Verste ! gerung . ff Dienstag

den »S . dieses Monats , Vormittags m Uhr , werden auf
diesseitigem Bureau

vom Helmshrimer Speicher

- Drettemer -
- Bauerbacher -

- HeidelSheimcr -
- Zaisenhauser -

5 Mttr . Gerste ,
vo - - Häher ,
4 ; — Gerste,
23 — do.

100 — Haber ,
Z7 — Gerste,

ion — Dinkd ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert ; wozu die .Lieb¬
haber hiermit cingeladcn werde».

Breiten , den 7 . März 1822.
Großhcrzogliche Domainenverivaltung .

C amorph .
Rastatt . 5 Tichen Klozholz - Versteigerung . ^

Freitag und Samstag , den 22 . und 2 ; . d . werden m> hiesi¬
gen Stadtwald , dem sogenannten Nredcnvaide , eichene
Kktze , welche MS Nuz - , Bau - und HvMiiderholz zu gebrau¬
chen sind , versteigert ; wobei sich die Knustustigcn früh g Uhr
einfinden können.

Rastatt , den 7. März 1822.
GroßherzozlicheS Oberforstamt .

v . De gen seid .

Mannheim . sWein .- Verste igerung - H Donner¬
stag , den ri . d . , Nachmittags 2 Uhr , wird Unterzeichneter in
dem Keller des Hauses Lit . O 6 Nr . i , neben der Kanon -cr-
kascrne dahier , nachstehend: rein gehaltene Weine öffentlich
.freiwillig versteigern , als, -

Nr . 1 . 3 Fuder 3 Ohm Ungsteiner ibiyer ,
Nr . 2 . 4 Fuder Förster 1816er ,
Nr . 3 6 Fuder dergleichen dkger ,
Nr . 4. 6 Furer Wachenheimer 1818er ,
Nr . 5 . 4 Fuder Hambacivr 1819er ,
Nr . 6 . 1 Fuder s Ohm dergleichen 1819er,
Nr . 7 . 2 Fuder 2 Ohm Wachenheimer 1819er ,
Nr . 8 . 2 Fuder Gimmeldinger löncr ,
Nr . g . i Stük Ungsteiner >7s8er .
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welches Mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß die

Proben am Tage der Versteigerung , des Vormittags von i „

bis ii Uhr , an den Fässern selbst genommen werden können .

Mannheim , den i . März 1822 .

Aus Auftrag .
Ŝ ala ,

Großherzogl . Bad . Notär .

Mannheim . fWein - Versteigerung . ^ Freitag ,
den - 2 . dieses , Nachmittags - Uhr , werden in dem Keller

linker Hand des Fürstl . Brezenheimischen Hotel dahier , Lit .
A 2 Nr . 1 , folgende ganz rein gehaltene Weine , sämmtlich

1819er Gewächses , öffentlich freiwillig versteigert , nämlich :

S Stük Bobenheimer ,
2 Stük Freinsheimer ,
2 Fuder 5 Ohm Neuleininger ,

»6 Stük Herxheimer ,
2 Fuder 2 Ohm dergleichen ,
2 Fuder 2 Öhm do .
2 Fuder 2 Ohm Kbnigsbacher ,
7 Stük dergleichen ,
« Stük Ungsteiner ,
5 Stük Ruppcrtsberger ,
4 Stük Königsbacher Traminer ,
1 Stük Ruppcrtsberger Rolländtk und

2 Stük Ruppertsbergcr Traminer ,

wozu man die Steigerungsliebhabcr mit dem Bemerken einla «

dct , daß die Proben am Tage der Versteigert » ! , des Vormit¬

tags von g bi « 1 » Uhr , an den Fagern selbst genommen wer¬

den können .

Mannheim , den 7 . März 1822 .
Aus Auftrag .

Sala ,
Großerzvgl . Bad . Notar .

Unterbw isheim bei Bruchsal . Muts - und Schä -

ferei - Verleihung .H Der Bestand des in dem angeneh -

lmn Thale , 1/4 stunde von Odenheim und z Stunden von

Bruchsal liegende » Mciereiguts , der alle Stifter - Hof ge¬
nannt , gehr bis den 2 . Febr . 182Z zu Ende .

Dieses Gut besteht in :

482 Mor en Ackern ,
78 borgen Wiesen und

Z1/2 Moraen Köchzärten ,
zwei an einander gev .mte Wohnhäuser , mit Stallungen

und Böden , Z Scheuern mit 5 Tennen , einer Wagen¬
hütte , i 5 Sch .veinställcn , einem Waschhaus mit Keller ,
und einer prokanirten stapelte , die als Holz - und Heu -
magazin ocnuzr wird .

Das Gut ist in dem besten landwirthschastlichcn Zustande ;
es ist von Sem großen Jehentcnstcuerzinns und Gült frei , und
die Güter müssen von der Schäferei umsonst gepfercht werden .

Ferner gebt bis Michaelis d . I . der Bestand der herr¬
schaftlichen Schäferei auf der Odenhcimcr , Tieftnbachcr und
Eichelberger Gemarkung zu Ende . Diese Schäferei ist mit
Loa Stük zu beschlagen , und cs gehört dazu auf oöcngedach -
tcm Stifter - Hof ein im Jahr , 6ig neu erbautes Wohnhaus
und Scheuer , mit geräumigen Schafstallungcn , sodann 24
Morgen Wiesen unser » des alte » Stifts , und ein großer
Fochgartcn .

Diese beiden Gegenstände werden am Montag , den i . Upr .
d - I . , Vormittags g Uhr , im Wege der öffentliche » Steige¬
rung auf eine » iriährigen Zeitbkstand , aus dem Rathhause jtt
Hdcnheim , ircggegeben .

Die Pachtllebhaber könne » bis dahin die Pächtobjekte ein -

sehen , müssen sich aber an dem Tage der Verhandlung über

gute Aufführung , Vermögen und landwirthschaftliche Kennt¬
nisse durch obrigkeitliche Zeugnisse auswejsen .

Unteröwisheim , den 1 . März 1822 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Schmidt , Buchhalter .

Lörrach . ^ Abhanden gekommener Schuld ,

scheH Dem Schullehrer Lehman « zu Welmlingen ist
ein Schuldschein von 800 fl . von Großherzogl . AmortisativnS -

kaffe , mit Nr . 1 bezeichnet , und unterm 28 . November i 8 i 3

auf den Stadt - und Amtsphhsißus Dr . Eisensohr ausge¬
stellt . abhanden gekommen .

Der Besitzer derselben wird aufgefsrdert , solchen , s klar « ,
binnen 6 Wochen dahier vorzulegcn , und sein Eigenthums -

recht aus denselben gellend zu machen , widrigenfalls dieser
Schuldschein für mortifiziri erklärt werden soll .

Lörrach , den 6 . März 1Ü22 .
Großhirzogliches Bezirksamt .

D e il r e r .

Eberbach . fUnterpfandsbuchs - Erneuerung .Z

Durch Großherzogl . Ncckarkreisdirektoriasbeschluß vom 14 De¬

zember v . I . , Nr . 24,626 , ist die Erneuerung des Unter ,

pfandsbuchcs in dem diesseitigen Anitsone Zwingender -
verfügt worden : diejenigen Gläubiger , welche Unlerpfano « --

oder sonstige Vorzugsrechte auf die in dieser Ottsgemarkung
befindlicheu Liegenschaften anzusprcchcn haben , werden daher
hiermit öffentlich aufgcfordcrt , ihre Pfandurkunden entweder
in Original , oder beglaubter Aoschrift binnen 2 Monaten .
» äato , um so gewisser an das Großherzogl . Amtsrevissrat
gelangen zu lassen , als nach dem Ablaufe dieser Frist das

Ortsgericht Iwingenberg hinsichtlich der zur Erneuerung nicht
eingereicht wordenen Urkunden der Gewährschaft für entbun¬
den erklärt werden soll .

Eberbach , den 5 . März 1822 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Christ .
Lahr . fAufforderung . ^ Die sämmtlichen Gläubi¬

ger des »mndtodten ehemaligen Handelsmanns , Göttlich Mor ,

stadt jun . von hier , werden hiermit aufgeforoert , ihre An¬

sprüche , sammt dem etwa damit verbundenen Vorrechte ,

Donnerstags , den 21 . März , Vormittags ,

vor dem hiesigen Lheilmigskommissarial anzumeldcn und rich¬
tig zu stelle » , oder den Ausschluß von der Masse zu erwarte » .
Da bei dieser Verhandlung zugleich der Versuch zu einem
Nachlaßvertrage gemacht werden wird , so haben sämunUchc
Gläubiger , bei Vermeidung der gesezliche » Nachkheile , ent¬
weder selbst , oder durch gehörig Beoolimächtij,rc , zu erscheinen »

, Lahr , den - 8 . Febr . 1822 .
Großhcrzogllchcs Bezirksamt .

W u n d t .

Mannheim . fAufforderung . st Auf die stadtamt -

liche Vorladung vom 6 . September v. I . , wodurch uim Be¬
huf der Erneuerung der hiesigen Unterpfandsbücher die Pfand -

gläubjger anfgefordcrk worden sind , ihre Pfandurkunden bei
dem Amtsrevisorale vvnulegcn , haben sich verhäiinißmäug
wenige Gläubiger gemeldet . Man sicht sich daher veranlaßt ,
die durch die obbemerkte Ediktalladung «» beraumte Frist zur
Erneuerung der Pfandrechte bis zum

i . Mai dieses JahreS

zu verlängern , unter dem schon ausgedrükten Nechtsnachtheile ,
daß der hiesige Stadralh hinsichtlich der nicht trncucrten Pfand ,
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» erschreibungen nach abgelaufener Frist von seiner gesezlichen
Haftung entbunden wird . Hierunter sind nicht nur bedunge¬
ne Unterpfänder , sondern auch die noch bestehende General -
Hypotheken , prätorische und richterliche Pfandbestcllungcn be¬
griffen . Da die Löschung solcher Pfandrechte oft absichtlich
oder aus Nachlässigkeit unterlassen wird , so werden zugleich
die Inhaber von Liegenschaften , welche die Löschung der dar -
« uf in den Pfandbüchern eingeschriebenen Pfandrechte unter¬
lassen haben , hiermit aufgcfcrdert , innerhalb der oben ftstge-
sezten Frist die Urkunde » über die Tilgung solcher Pfandrechte
beim Stadtrath vorzulegen , widrigenfalls aufKosten der Inha¬
ber über den Fortbestand der nicht gelöschten Pfandrechte Un¬
tersuchung gepflogen , und die Auslöschung derselben in gtstj -
licher Art bewirkt werden wird .

Mannheim , den 26 . Fcbr . 1822.
Grvßherzoglichcs Stadtamt .

v. Iagemann .

Rastatt . sSchulden - Liquidation . fj Gegenden
Ludwig Gräser , Bürger und Müller in Waldprechtsweier ,
haben wir Dermögensuntersuchung erkannt , und Tagfahrt zur
bchuldenltquidation auf

Dienstag , den 26 . dieses Monats ,
festgesezt, an welchem Tage alle diejenigen , welche eine For¬
derung an den gedachten Ludwig Gräser zu machen habe» ,
ihre Forderungen auf dem Rathdause zu Waldprechtsweier
«ingeben , und , unter Vorlage der Beweisurkunden , gehörig
liquidircn sollen ; widrigenfalls sie den durch die Unterlassung
für sie entstehen mögenden Schaden sich selbst zuzuschreiben
haben .

Rastatt , den 2 . März 1822.
GroßhcrzoglichcS Oberamt .

Müller .
Karlsruhe , ^ Vorladung . 7 Die in die Konscrip -

tion für 1622 gehörigen und nunmehr zum Akrivmilitärdienstc
gerufene abwesenden

Matheus Karcher von Rüppurr ,
Wilhelm Hauck von Grünwivkel und
Karl Ludwig Heil von Eggenstcin

« erden hierdurch anfgefordert , sich binnen 4 Wochen , bei
Vermeidung der gesezlichen Nachtheile , unfehlbar dahier zu
stellen.

Karlsruhe , den 28. Febr . 1822.
Großherzogiiches Landamt .

E i s e n l 0 h r .

Karlsruhe . sVorladung . 7 Der abwesende Jo¬
hann Christian Schönberger von hier , welchen das Loos zum
Aktiodienste bestimmt hat , wird hiermit vergeladc » , sich in
sechs Wochen um so gewisser dahier zu stellen , als nach Ver¬
lauf dieser Frist nach den Gesetzen wider ausgetretene Unter -
thancn gegen ihn vorgesahrcn werden soll .

Karlsruhe , den 2 . März 1822.
Großherzoglichc Stadtdirckiion .

Eberbach . sEdiktalla dung . Z Johann Georg
Lautemann , von Weiffenheim am Berg über dem Rhein
gebürtig , ein Sohn des verstorbenen Fürstl . Lcinii-gischen Oder -
jägerö Lautemann dahier , reiste vor ungefähr So Jahren
nach Amerika , und kehrte bis jczt weder nach Hause zurnk ,
noch aab er eine glou ! haste Na - rict' t von sich , daher dersel¬
be , oder seine allenfalls ^ e Erben hiermit aufgcforLert werden ,
sich zum Empfänge des gegen , Lno - - betragenden , und pfleg«
schaftlich verwaltet werdenden Vermögens binnen Jahresfrist

bei dem Unterzeichneten Amte zu melden , ansonsten zu gewär¬
tigen , daß die Verscholleitscrklärung verfügt , und das Ver¬
mögen an die sich darum gemeldet habenden Geschwister tn
fürsorglichen Bestz , gegen Leistung der gesezlichen Kaution ,
abgegeben werden soll .

Ebrrbach , am Neckar , den S . Mürz *822.
vroßherzogliches Bezirksamt .

Christ .

Neckarbi schoss he im . sEdiktalladung .7 Ma¬
ria Eva Iicgl 'er von Neckarbifchofshcim , welche mit ihrem
Ehemann , Jakob Schütz von da , vor etwa So Jahren nach
Ungarn auswandcrte , seit r6 Jahren aber nichts mehr von
sich hören ließ , wird onmit aufgeforbcrt , sich binnen 12 Mo¬
naten bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , und ihr etwa
in 600 fl . bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , wi¬
drigenfalls solches an ihre bekannten nächsten Verwandten ,
gegen Kaution , ausgeliefert werden wird .

Ncckarbischofsheim , den 25 . Febr . 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
RheinbischofSheim . sEdiktalladung . 7 Frie¬

dlich Aimpfer von Hclmdingen , welcher im Jahr 18 : 1 als
Kiefer und Bierbrauer auf die Wanderschaft gegangen , uns
ültvcm keine Nachricht von sich gegeben , wird hiermit aufge -
fordcrt , sich binnen Jahresfrist dabier >11 stelle» , cder vonüch
Nachricht zu geben , widrigenS sein unter Pflegschaft stehendes
Vermögen von 4620 fl . Sr kr . seinen nächsten Anverwanvleü
in fürsorglichen Benz gegeben wird .

Rheinbischofsheim , den 1 . März 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g c r s ch in i d.

Philippsburg . sVerschollenheiis - Erklä¬
rung ^ Da die im Jahre 1820 vorgeladsnc Maria Eva
Walther , geborne Kistner von Neudorf , sich bisher nicht
sistirt hat , als wird die elbe hiermit für verschollen erklärt ,
und ihr in ungefähr 80 fl . bestehendes Vermögen , gegen Kau¬
tion , an ihre nächsten Anverwandten ausgeliefert werden .

Philippsburg , den 26 . Fcbr . 1822.
Großhenogliches Amt .

Keller .

Bruchsal . sVe rschc l len b e i t s - Er kl ä ru n g . 7
Der am 2 . Jun . 1620 öffentlich vorgcladei -e Adam Knosp
von Obcröwlsheim wird andurch für verschollen eriiarr . uns
dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Sicher¬
heitsleistung , in fürsorglichen Bein übergeben , was hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal , den 18. Ja » . 1822 .
GroßhcrzoglichcS Obcramt .

M a ch a u e r.

Rastatt . sVcrfchollenhcits - Erklärung 7 Die
seit dem Jahr 1796 vermißte , von Schwarzach gcbürrige Cco -
lastica Ha « gin , aus Iffezheim , wird , da ihre schon längst
ergangene öffentliche Vorladung bis jczt fruchtlos gehl. : icn , ^
hiermit für verschollen erklärt , und das Vermögen ihren Ver¬
wandten in fürsorglichen Besiz gegeben.

Rastatt , den 16 . Febr . 1822 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .
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